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Liebe Jungwächter, liebe Eltern 

Lange ist es her seit das letzte Schabla eure Briefkästen erreicht hat. Durch 

die Pandemie warn viele Aktivitäten, vor allem für die Jungwächter, nicht 

mehr umsetzbar. Doch nach unzähligen abgesagten Gruppenstunden, 

Scharanlässe und Lager erwacht das Scharleben langsam, aber sicher zu 

neuem Leben.  

In diesem Schabla werdet ihr ganz traditionell über verschiedene Erlebnisse 

aus den Gruppenstunden lesen. Ich denke diese waren für Kinder und Leiter 

eine willkommene Abwechslung. Des Weiteren gibt es neue Infos bezüglich 

Des KALA 2020+. Auch unter erschwerten Planungsbedingungen ist das OK 

und das Leitungsteam der Jungwacht Hochdorf sehr optimistisch und freut 

sich auf ein tolles Sommerlager. Also unbedingt die ersten beiden 

Sommerferienwochen freihalten. Wen wir grade beim Thema Lager sind, das 

PFILA steht kurz vor der Tür. Falls also Du an Pfingsten noch nichts los hast 

melde dich doch fürs PFILA an und komme an 3 grossartige Tage mit dem 

Blauring die Vampire besuchen.  

Ich hoffe das sich der ganze Scharalltag weiterhin normalisiert und ihr immer 

noch Feuer und Flamme für die Jungwacht seid. 

 

Mit Freundlichen Grüssen  

Yanis, Scharleiter 
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Trotz der Lockerungen gelten für die Jungwacht noch immer einige 

Einschränkungen. Wenn sich die Situation ändern sollte, werden wir per 

Mail erneut informieren, ansonsten findet ihr hier eine Übersicht: 

Für die Gruppenstunden und Scharanlässe gelten noch immer die 

Regeln, die Anfang Jahr kommuniziert wurden: 

• Bitte kommt nur an die Gruppenstunden, wenn ihr euch gesund fühlt! 

• Maximale Gruppengrösse ist 15 Personen, normale Scharanlässe 

finden deswegen nicht statt. 

• Die Gruppenstunden werden nur draussen stattfinden  

• Wir werden darauf achten, dass die Abstände eingehalten werden; 

somit ist das tragen einer Maske für die Jungwächter freiwillig. Für uns 

Leiter gilt aber Maskenpflicht 

• Es dürfen leider weder Essen noch Trinken von uns verteilt werden, 

nehmt also am besten selber etwas zum Trinken mit. 

 

Die Situation bezüglich der Lager ist momentan noch unklar. Trotzdem 

sind wir schon voll mit der Planung beschäftigt! Wir hoffen natürlich, dass 

unsere Lager im Frühling und Sommer (Pfingst-, Sommer- und 

Wanderlager) stattfinden können, und freuen uns über alle 

Anmeldungen. 

Mit den Anmeldungen wird auch kommuniziert werden, wann wir über 

die Durchführung oder den Rahmen der Lager entscheiden. Beim Pfila 

steht dieses Datum schon fest: Dort werden wir am 07. Mai entscheiden, 

ob das Lager durchgeführt werden kann.
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Das Kantonslager konnte letzten Sommer leider nicht durchgeführt 

werden und wurde auf diesen Sommer verschoben. Auch momentan ist 

noch einiges in Abklärung und es werden laufend Anpassungen 

vorgenommen.  

Doch was feststeht ist, dass das Kantonslager im Sommer auf jeden Fall 

durchgeführt werden kann.  

 

Montag, 12. Juli 2021 – Freitag, 23. Juli 2021 in Rotkreuz!  

 

Haltet euch dieses Datum in der Agenda frei, denn dieses Ereignis wollt 

ihr sicherlich nicht verpassen!  

Weitere Informationen wie auch die Anmeldung für das Kantonslager 

werdet ihr in der nächsten Zeit erhalten.  

 



  SCHABLA 25 / September 

Du möchtest mit Jugendlichen in deinem Alter vier tolle Tage 

verbringen? Durch schöne Landschaften wandern, unter dem 

Sternenhimmel übernachten und Spiel und Spass am Lagerfeuer 

haben? Dann melde dich an beim Wanderlager 2021!  

 

Während vier Tagen werden wir von Engelberg durchs Isenthal nach 

Seelisberg wandern. Neben dem Zelt aufbauen und dem 

gemeinsamen Kochen bleibt aber noch genug für das Baden im See 

und gemeinsame die Zeit zu geniessen.  

 

Wer: Für Jugendliche in der Oberstufe 

Dauer: 27. (Morgen) bis 30. Juli  (Mittag) 2021 

Kosten:  70.- 

 

Du hast Lust beim Wanderlager dabei zu sein? Dann reservier dir die 

Daten.  Die Anmeldung folgt. Wir freuen uns auf dich!  
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Seitens Jublinos wurde dieses Jahr noch nichts öffentliches gemacht, im 

Hintergrund jedoch wurde das Leitungsteam grösser und wir haben uns 

ein umstrukturiert. Unser Ziel ist es dann, die Jublinosdaten gemeinsam mit 

dem Start vom neuen Schuljahr zu veröffentlichen (vorher wurden sie im 

Januar erstellt.) Das nächste Datum in diesem Schuljahr steht jedoch 

bereits: 

 

Wie immer freuen wir uns auf viele neue Gesichter. Also falls ihr Bekannte, 

Nachbaren oder sonstige Interessierte habt, könnt ihr euch bei dieser E-

Mail (jublinoshochdorf@outlook.com, auch auf der Homepage) melden, 

damit ihr alle Informationen erhält. 

 

Bis bald (im Wald)! 
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In der letzten Gruppenstunde gingen wir mit den 3.Klässlern per Velo in 

den Wald. Im Wald angekommen ging es gleich mit dem sportlichen und 

beliebten Spiel dem «Chübeli Tschute» los. Dabei hatten alle einen riesen 

Spass, obwohl es nicht immer einfach war alle Kinder in ihren Verstecken 

zu finden. Danach ging es aktiv weiter mit dem Spiel «Räuber und Bulli». 

Den Polizisten gelang es jedoch auch bei grosser Mühe nicht alle Räuber 

zu fangen. So kam es dazu, dass das Gefängnis von einigen gefangenen 

Räubern wie auch von gewissen Polizisten als Platz der Erholung genutzt 

wurde. Man ass sein Zvieri und diskutierte miteinander im Gefängnis. Als 

es Zeit wurde machte man sich auf den Weg zum Zentrum St. Martin wo 

dann auch das großartige Foto mit den erschienen 3.Klässlern entstand. 

. 
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In der Letzten Gruppenstunde haben wir im Wald zwischen Kleinwangen 

und Hochdorf verschiedene Arten von «Tannzapfenschlacht» gespielt.  

Vom Pfarreizentrum aus sind wir mit den Velos in den Wald gefahren und 

haben am Eingang zum Wald zwei alte Leitpfosten gefunden, welche wir 

dann spontan als Flaggen genutzt haben und damit ein «capture the 

flag» gespielt. Nach einigen Runden haben wir dann zweier Gruppen 

gebildet, welche miteinander die anderen Teams ausschalten mussten. 

Um am Schluss noch den Tannzapfenschlacht-Meister zu finden haben 

wir zum Schluss noch ein «King of the hill» gespielt, bei welchem vier von 

uns sechs den Hügel stürmen mussten und die zwei Leitpfosten umstossen. 

Die restlichen Zwei mussten die Vier stoppen. 
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In der letzten Gruppenstunde der 7. Klässler haben wir zusammen 

Wasserraketen gebaut. Dafür brauchte jede Gruppe einige PET-Flaschen 

und Bastelmaterial, um die Rakete zu optimieren und zu dekorieren. Nach 

einigen Testläufen mit einer normalen PET-Flasche, ging es daran, 

Raketen zu bauen, die höher, weiter und stabiler fliegen. Das ganze sollte 

als Wettbewerb zwischen 2 Teams ausgetragen werden und die Jungs 

waren so von ihren Raketenbaufähigkeiten überzeugt, dass sie ein Leiter 

gegen Kind herausforderten. Nach mehreren fehlgeschlagenen Designs 

von beiden Seiten und vielen Tests, um die richtige Menge Wasser zum 

Starten zu finden, waren beide Teams bereit für einen Wettkampf. Und 

das Ergebnis war ein bisschen deprimierend. Trotz aller Anstrengungen 

beider Teams flogen beide Raketen nur wenig besser als nur eine PET-

Flasche. Nach einigen Tests zwischen den beiden Raketen, merkten wir, 

dass beide je nach Start ganz unterschiedlich flogen und so einigten wir 

uns auf ein Unentschieden. Bei einem der letzten Versuche, wurde die 

Startrampe leider beschädigt. Wir verbrachten also die verbleibende Zeit 

mit einem kurzen 9-Monate-Spiel und schon bald war die Gruppenstunde 

wieder vorbei. 

Es war schön nach der langen Coronapause wieder etwas mit den 

Jungwächtern zu unternehmen und wir hoffen, dass möglichst viele auch 

in der nächsten Gruppenstunde wieder dabei sein können. 
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In unserer letzten Gruppenstunde trafen wir uns gemeinsam mit dem 

Fahrrad ausgestattet beim Pfaff. Als wir komplett waren, machten wir uns 

auf den weg aus Hochdorf raus. Wir starteten bei einem Posten, der 

jeweils den Hinweis zum nächsten Posten beinhaltet, so kamen wir Stück 

für Stück voran. Wir fuhren via Rain nach Rothenburg und kamen 

schliesslich bei unserem Ziel an, am Tonis Zoo. Doch bevor wir den Zoo 

besuchten, nahmen wir noch eine kleine Stärkung zu uns. Nach dem 

Znüni betraten wir den Zoo und schauten uns die Tiere an, besonders die 

Kamele begeisterten uns. Als wir alle Tiere besichtigt hatten, verliessen wir 

den Zoo wieder und machten uns auf selbem Weg zurück nach 

Hochdorf.  
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 Schabla Nr. 26, Mai 2021 

 

 Leitungsteam Jungwacht Hochdorf  

 

 Rafael Probst ,  Maurus Thürig 

 

 Yanis Spichtig ,  Maurus Thürig 

 

jungwachthochdorf@hotmail.com        www.jwhochdorf.ch 

 

An den Kirchenrat für die Unterstützung und das 

Ermöglichen des farbigen Schabla -Drucks! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


